	
	Checkliste für den Gerüstbenutzer

zur Überprüfung von Arbeits- und Schutzgerüsten

(entsprechend §§ 4, 14 BetrSichV)
	Bauvorhaben:
_____________________

_____________________



	Auftraggeber/Gerüstbenutzer: __________________________________________________________
Gerüstersteller: ______________________________________________________________________

	Verwendungszweck (geeignet z. B. für Maurerarbeiten, Stuck- u. Putzarbeiten, Malerarbeiten)

	

	Überprüfung – Mängel sind umgehend anzuzeigen!
	Ohne Mangel
	Mangel (welcher)

	1
	Ist das Gerüst an sichtbarer Stelle (z. B. Zugang/Aufstieg) gekennzeichnet?
-
Arbeitsgerüst und/oder Schutzgerüst nach DIN EN 12811/DIN 4420
-
Lastklasse und Nutzlast, Breitenklasse
-
Gerüstersteller
	
	

	2
	Wurden Prüfung und Freigabe dokumentiert? (z. B. Prüfprotokoll oder Kennzeichnung)
	
	

	
	Stand- und Tragsicherheit

	3
	Ist das Gerüst augenscheinlich verankert?
	
	

	4
	Sind die Aufstandsflächen augenscheinlich in Ordnung?
	
	

	5
	Ist das Gerüst augenscheinlich verstrebt/ausgesteift (Diagonalen)?
	
	

	
	Arbeits- und Betriebssicherheit

	6
	Sind sichere Zugänge, z. B. innenliegende Leitergänge oder Treppen, vorhanden?
	
	

	7
	Ist jede genutzte Gerüstlage vollflächig mit Belägen ausgelegt?
	
	

	8
	Sind die Gerüstbeläge und -bohlen so verlegt, dass sie weder wippen noch ausweichen können und sind sie gegen Abheben gesichert?
	
	

	9
	Sind die Gerüstbeläge frei von Hindernissen (z. B. Eis und Schnee)?
	
	

	10
	Ist bei der Einrüstung einer Bauwerksecke der Belag in voller Breite herumgeführt?
	
	

	11
	Sind alle Gerüstlagen mit einem 3-teiligen Seitenschutz (Geländerholm, Zwischenholm und Bordbrett) versehen?
	
	

	12
	Ist ein Seitenschutz auch an Stirnseiten und Gebäudeöffnungen angebracht?
	
	

	13
	Ist ein max. Wandabstand von 30 cm eingehalten? (Wenn nicht, auch hier Seitenschutz)
	
	

	
	Anforderungen an Fang- und Dachfanggerüste

	14
	Ist bei Fanggerüsten die Belagfläche mindestens 0,90m breit?
	
	

	15
	Liegt der Belag des Fanggerüstes nicht tiefer als 2,00m unter der Absturzkante?
	
	

	16
	Ist bei Dachfanggerüsten die Belagfläche mindestens 0,60m breit?
	
	

	17
	Liegt der Belag des Dachfanggerüstes nicht tiefer als 1,50m unter der Traufkante?
	
	

	18
	Beträgt der Abstand zwischen Schutzwand und Traufkante mindestens 0,70m?
	
	

	19
	Besteht die Schutzwand aus Netzen oder Geflechten?
	
	

	Sonstige Anforderungen

	20
	Sind spannungsführende Leitungen und/oder Geräte im Gerüstbereich abgeschaltet, abgedeckt oder abgeschrankt?
	
	

	21
	Ist die Beleuchtung zur Sicherung des öffentlichen Verkehrs gewährleistet?
	
	

	22
	Ist am Gerüst beim Einsatz im öffentlichen Bereich ein Schutzdach vorhanden?
	
	

	Bemerkung:



	☐ Überprüfung des Arbeits- und Schutzgerüstes durchgeführt:

	Ort und Datum
	Unterschrift der qualifizierten Person 

	
	


[image: image1.png]



Bundesinnung für das Gerüstbauer-Handwerk, Rösrather Str. 645, 51107 Köln, Tel. 02 21/8 70 60-0


ISS-Vordrucke/FB-Prüfung/FB-PRUEF-Nutzer1– Vervielfältigung nur mit Genehmigung der Bundesinnung für das Gerüstbauer-Handwerk 


Download unter �HYPERLINK "https://www.geruestbauhandwerk.de/downloads/"�https://www.geruestbauhandwerk.de/downloads/�





�








